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für Wohngebäude
iTiäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom1 ^^^If^

Güffig bis: 23.01.2029

Tteglslrtemummer8 i^meäNSttnuna- - ,

(oder: "Registriemummer wurde beantragt am ...")

Gebäude
Gebäude

Adresse

Gebäudeteil
Bau'ahr Gebäude3

Bau'ahr Wärmeerzeu er3-4

Anzahl Wohnun en

Gebäudenutzfiäche

Wesentliche Energieträger für
eizun und Warmwasser3

^rneuerbare Enen Jen

Art der Lüftung/KühIung

Anlass der Ausstellung des
Energieausweises

Mehrfamilienhaus, freistehend

Schleißheimer Str. 437, 80935 München

Ganzes Gebäude

2019

2019

6

474 m2 D nach § 19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt

Erdgas H

Gebäudetoto
(ttelwllllg)

Art: Solare Strahlungsene

a Fensterlüftung 13 Lüttu
a Schachtlüftung D u

B Neubau

D Vennietung/Vg;

, - '. -lung: Warmwasser
eruckgewinnung

e o mo Wärmeruckgewinnung

ierung D Sonstiges (freiwillig)
g/Erwerterung)

D Anlage zur
Kühlung

Hinweise zu den Angaben über di e he Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes k e hnung des Ene^iebedarfs^nte^Amahm^von
stlandaSi :ten"Randbedingungen-oderd , die un9 des_Ener9ieve.rbrauchsermitteltwerden"_AIS. "_" .

rdi'ent"dre energetische G' 
' 

utzfläch ach'der EnEV, die sich in der Regel von den allgem einen^
^o'hn'fläche'nangaben'unterecheidet.

" 

ange enen Vergleichswerte sollen uberschlag^ye rgleicheemoglichen

(Eri'auterungen'-'siehe Seite 5). Teil nergi sweises sind die Modemisierungsempfehlungen (Seite 4).
age von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt

bnisse smd auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum Verbrauch

^a

Der Energieausweis wur
(Energiebedarfsausw '. . Die
sind freiwillig.

Der Energieausweis au r Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsaus le Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch a Eigentümer El Aussteller
a Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

ijeji.m. ssJSSLja^i ̂ SS^SSL

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis bezlehen, sichaLrfdas 9esamte
Gebaudeoder den oben bezeFchneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen
überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

AussteHer

Architeld
Michael Gärtner
Kaltensfra8e20
83026 Ro^nheim 24.01.2019

Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers

1 Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfallsangewendeten ÄnderungsverordnungzurEnEY^ ̂ _ "._,^,.2_BeL"ichtrechteetBge. rz^eH""9der
R^am^mm^i'r7 Tbsatz'4Sltea4undJ&EV[%da^Datomde^^^
n.Sii&äaRch'einzusäzen.

" ~~~ 

3 Me'hrfachangaben möglich 
~ 4 befWärmenetzen Baujalir der l



für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom1 ^Sh.^^'^^

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes
Regislriernummer2 :phr»fiummer

(oder: "Registriemummer wurde beantragt am ...")

Energiebedarf
CO-.-Emissionen 3

... ?i-r^-^: '. *.:".

^.; ^ ^kg/(ma-a)

Endenergiebedarf dieses Gebäudes

25 50

3?^kWh/(m2-a)

c

75 100 125 150 175 200 225 >250

; 4& kWh/(m&a)

Primärenergiebedarf dieses Ge

Anforderun en emäßEnEV4

Primärener iebedarf

Ist-Wert .;: 46;-kWh/(m2 -a) Anforderungswert

Ener etische Qualität der Gebäudehülle HT-I

Ist-Wert H ;";0,34; W/(m2-K) Anforderungswert

Sommerlicher Wärmeschutz i Neu au

^W kWh/(m2 -a)

sberechnun-en ^tf: Verfshrad

nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10

Verfahren nach DIN V 18599

"Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV

a Vereinfachungen nach § 9 Absatz 2 EnEV

Endenergiebedarf dieses Gebäu
[Pflichtangabe in Immobilienanz

38 KMW(nt2. a)

g
nerg

-.9" %

sä %

& %

Angaben zum EEWärm
Nutzung emeuerbarer Energien zur
Kältebedarfs auf Grund des Emeuer
Wärmegesetzes (EEWamieG)

^-p-^ ^SoteranlasB ' 
^ ^^

Art: iÄbwanneQWRiS^ ̂ Decku"9sa

. EriEV . i ~ . ^;:

Ersatemaßnahmen 6
Die Anforderungen des EEWärmeG werden durch die
ErsatzmaBnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWänneG
erfüllt

a Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG verechärtten
Anforderungswerte der EnEV sind eingehalten.

El Die in Verbindung mit § 8 EEWärmeG um ^^'^;%
verschärften Anforderungswerte der EnEV sind eingehalten.

Verschärfter Anforderungswert -.,.-..,". -, _, -_
Primärenergiebedarf: -' 4& : - 

kWh/(m2 -a)

Verschärfter Anforderungswert , ;-_;,, . ^, - ,
für die energetische Qualität der :Lo,35;. /^': W/(m2-K)
QebäudehOite H[': - .. ''- -'- ;

Vergleichswerte Endenergie

D l E l ^ \S}
0 25 SO 75 100 125 150 175 200 225 >250

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinsparverordnung lässtfür die Berechnung des Energiebedarfe
unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen
fuhren können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen erlauben
die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedartswerte der Skala sind spezifische
Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (A^, ), die im
Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 sjehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Ener
angäbe 

-~ ~~ 

--4-nürberNeubau sowie üei Modernisierung im Falljctes§ 16 Absatz 1 SatzS^EnEV
2 stehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises

angäbe -~ ~~ --4-nur'bei1sieubausovrieüei Modernisierung im FalMesS 16 Absatz 1 Sate^EnEV^^^3^
6"n5Fbei Neubau im Fall'der Anwendüng'von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG 7 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus


